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           26.04.2010

Auszüge aus dem Protokoll der Kommissionssitzung 
vom 23.04.2010, 18:00 Uhr in Bottrop, Dieter-Renz-Halle

1. Umsetzung IUF-Reglement

Jan Logemann und Felix Dietze sind Mitglied im IUF-Komitee und teilen 
mit, dass die Änderungen im IUF-Reglement 2010 noch nicht 
abgeschlossen sind. Es wird nochmals (wie bereits in der Sitzung  vom 
30.12.09) einstimmig beschlossen, dass die IUF-Regeln grundsätzlich 
umgesetzt werden. Jan und Felix werden gebeten, Regelungen wie z. B.  
die Altersklasseneinteilung nach Geburtstag, Kurbellängen bei den 
Langsam-Disziplinen sowie bei Coasting und Gliding in die Diskussionen im 
IUF- Komitee einzubringen. Die bereits ausgeschriebenen Wettkämpfe 
werden nicht mehr geändert, alle neu auszuschreibenden Meisterschaften 
werden nach dem IUF-Reglement ausgeschrieben. 
Ausnahmen bleiben weiterhin die vereinsgebundenen Staffeln. 

- Festlegung der Disziplinen bei zukünftigen DM´s
Auch hier wird das IUF-Reglement voll umgesetzt. Es wäre jedoch 
wünschenswert, dass zusätzlich zu den Pflichtdisziplinen möglichst viele 
Nebendisziplinen angeboten werden. Bei mehreren Bewerbungen für die 
Ausrichtung einer DM Rennen wird der Bewerber bevorzugt, der die größte 
Vielfalt an Disziplinen anbieten kann. 

2. Regelung über die Teilnahme von BDR-Vereinen an 
Veranstaltungen des Einradverbandes

Es wird einstimmig beschlossen, dass die Teilnahme an EVD/EVB-
Meisterschaften vom BDR toleriert wird, zumal der Einradverband lediglich 
ein Verein und kein anerkannter Fachverband ist.

3. Kadertrainerinnen Freestyle

Nach eingehender Diskussion wird beschlossen, dass die Bewerberinnen  
gebeten werden, einen gemeinsamen Konzeptvorschlag zur individuellen 
Förderung der Fähigkeiten in Bereich Einzel- und Paarkür vorzulegen. Der 
Bereich Gruppenkür wird vorerst ausgeklammert.  
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4. BDR/IUF

Peter Hahn berichtet, dass Ryan Woessner der Übersetzung des IUF 
Reglements durch den BDR zustimmt. Die Kommission ist sich einig, dass 
eine Übersetzung erst dann sinnvoll ist, wenn alle Änderungen 
eingearbeitet sind.

Während der DM Freestyle wurden einige BDR-Prüfer von Ryan Woessner 
als IUF-Prüfer geschult und zertifiziert.  

5. Sprecher des geschäftsführenden Gremiums

Walter Herzog übernimmt die Funktion des Sprechers des 
geschäftsführenden Gremiums.

6. Qualizeitenregelung – DTB/Soli-Mitglieder 

Zur Frage nach der künftigen Qualizeitenregelung für DTB-/Soli-Mitglieder 
wird festgestellt, dass die Ausnahmeregelung ausschließlich für das 
Übergangsjahr 2010 gilt. Ab 2011 müssen auch DTB- bzw. Soli-Mitglieder 
bei BDR-Meisterschaften die jeweils gültigen Qualizeiten oder Skill-Level-
Stufen nachweisen. 

gez. Walter Herzog
Sprecher des geschäftsführenden Gremiums


